
�Ubungszettel 6

Pseudoprim Zahlen. Carmichael-Zahlen.

Miller-Rabin-Primzahlentest
Definition. Seien n und a nat�urliche Zahlen. Die Zahl n heißt pseudoprim zur Basis

a, wenn n zusammengesetzt ist und die Kongruenz

an−1 ≡ 1 ( mod n)

gilt.
Aufgabe 1. F�ur n = 15 finden Sie alle Zahlen a ∈ Z∗15, so daß n pseudoprim zur Basis

a ist.
Aufgabe 2. Pr�ufen Sie nach, daß 101101 eine Carmichael-Zahl ist.
Aufgabe 3. Beweisen Sie: Wenn 6k + 1, 12k + 1 und 18k + 1 Primzahlen sind, dann

ist ihr Produkt eine Carmichael-Zahl.
Aufgabe 4. Finden Sie eine Carmichael-Zahl, die gr�oßer als 101101 ist.

Definition. Sei n eine ungerade Zahl und sei n − 1 = m2h, wobei m eine ungerade
Zahl ist und h > 1 ist. Setzen wir

Ln = {a ∈ Z∗n | am ≡ 1 ( mod n) oder ∃ i, 0 6 i < h : am2i ≡ −1 ( mod n)}.

Nach Monier-Rabin Satz gilt:
• |Ln| = n− 1, wenn n eine Primzahl ist;
• |Ln| 6 ϕ(n)/4, wenn n eine zusammengesetze Zahl ist, n 6= 9.

Aufgabe 5. Finden Sie alle Elemente der Menge Ln f�ur n = 91.
Aufgabe 6. Mit welcher Wahrscheinlichkeit erhalten wir die Antwort �n ist eine

Primzahl...� im Miller-Rabin-Test f�ur die Zahl n = 91 und den Parameter s = 2?
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